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Tag der Nachbarn am 24. Mai: nebenan.de Stiftung 

bietet Unterstützung bei der Organisation von Festen 

 

Auch in diesem Jahr richtet die nebenan.de Stiftung wieder einen 

bundesweiten Tag der Nachbarn aus und möchte im ganzen Land 

Nachbarschaftsfeste anstoßen, die am Freitag, 24. Mai, am 

Europäischen Tag der Nachbarschaft, gefeiert werden sollen. Die 

Idee: Menschen aus dem gleichen Viertel veranstalten zusammen 

kleine oder große Feste und lernen sich dabei besser kennen. 

 

Wirklich jeder aus dem Viertel kann mitmachen: ob Nachbarn, 

Sportvereine, Nachbarschaftshäuser oder 

Glaubensgemeinschaften. Alle können ihren kleinen großen 

Beitrag leisten, indem sie Feste selbst veranstalten, 

Räumlichkeiten und Freiflächen für Feste anbieten oder Feste von 

Nachbarn durch Sachspenden und Rat und Tat unterstützen. 

 

Einfache und dezentrale Feste, von Nachbarn in Eigenregie 

veranstaltet, bringen Anwohner zusammen und wirken nachhaltig. 

Deshalb unterstützt die nebenan.de Stiftung das Konzept von 

Nachbarschaftsfesten und bietet auf ihrer Internetplattform alles 

an, was es für die Organisation eines solchen 

Nachbarschaftsfestes braucht, zum Beispiel ein Mitmach-Paket 

mit Flyern, Postern, Tipps, Luftballons u.v.m. 

 

Wer dem Aufruf der Stiftung folgen möchte, kann sich online unter 

www.tagdernachbarn.de informieren und anmelden und erhält 

tausend gute Anregungen und Materialien. 

http://www.tagdernachbarn.de/


 

 

25. Januar 2019 

 

 

Terminwiederholung; PM 3/2019 

Kindertheater in der Stadtbibliothek 

„Babilu und die Buchstabenbande“ 

 

Das beliebte Familientheater Don Kidschote aus Münster gastiert 

am Mittwoch, 30. Januar, um 16.00 Uhr mit dem Stück „Babilu und 

die Buchstabenbande“ in der Stadtbibliothek, Im Ort 2. 

 

Erzählt wird die Geschichte von Babilu, dem fleißigen Wortfinder, 

der hinter dem Buchstabengebirge, direkt neben dem Wörtersee 

lebt. Für die ganze Welt sucht und findet er neue Worte, damit alle 

Menschen miteinander reden können. Die richtigen Worte zu 

finden, ist nicht immer so ganz einfach. Aber zum Glück gibt es ja 

seine Freunde, die Buchstaben. Jeder sieht anders aus. Und jeder 

ist auch anders. Da gibt es natürlich auch mal Streit. Das „A“ will 

nicht neben dem „B“ sitzen, das „F“ hält sich für was Besseres, 

das „K“ darf nirgendwo mitmachen, nur weil es krank ist. Dann 

geht alles schief, und der gemeine Buchstabendieb Orakelvox 

entführt fast das gesamte Alphabet. Doch ohne alle Buchstaben 

kann Babilu keine richtigen Worte mehr bilden. Gemeinsam mit 

dem kranken „K“, dem kleinen „v“ und dem mutigen „X“ macht er 

sich auf die Reise, das ABC wiederzufinden. 

 

Eine märchenhafte, lebendige Geschichte über Ausgrenzung, 

Zusammenhalt, anders sein und ein friedliches Miteinander auf 

der ganzen Welt. Das Stück ist geeignet für Kinder ab fünf Jahren. 

Karten zu 4 EUR sind in der Stadtbibliothek in der Castroper 

Altstadt erhältlich. 


